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Auf einer wundervollen, bunten Blumenwiese klebten versteckt auf einem großen Blatt, unter der schönsten Blume weit und breit, fünf kleine Eier.
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Man konnte durch die dünne Haut der kleinen Eier schon erahnen, was sich im Inneren verbarg. Nach ein paar Tagen schlüpften aus den Eiern kleine Larven. Eine Larve war etwas kleiner als seine vier Geschwister.
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Sofort machten sie sich daran, viele, viele Blattläuse zu fressen, um groß und stark zu werden.


Die kleinste Larve fraß und fraß, aber sie blieb immer kleiner als ihre Geschwister.
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Nach ein paar Tagen verpuppten sich die Larven und nach ein paar weiteren sonnigen Tagen schlüpften aus den Puppen fünf kleine Marienkäfer.


Alle fünf Geschwister hatten eine wunderbare rote Farbe.
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Plötzlich stellte der Größte der fünf Käfer fest, dass er einen schwarzen Punkt auf dem Rücken bekommen hatte.


Er war sehr stolz darauf und die Anderen waren neidisch und wünschten sich auch so einen schönen schwarzen Punkt.
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Nach ein paar weiteren Stunden bekam er noch einen zweiten und dritten und vierten Punkt und auch alle seine Geschwister bekamen wunderschöne, gleichmäßige schwarze Punkte.
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